
Das Kreuz mit dem Kreuz 
„Bekreuzigen“ (nicht nur) für Evangelische  

 
 

"...wenn du aufstehst oder zu Bett gehst, sollst du dich segnen                  

                mit dem Zeichen des heiligen Kreuzes ..." 

 
 

Mit diesen Worten beginnen im Kleinen Katechismus der sogenannte Morgen- und Abendsegen.  

Es spricht für evangelische Christen also nichts dagegen, sich zu bekreuzigen.  

Martin Luther hat es auch so gehalten.  

 

 

 

Das Sich-Bekreuzigen kommt heute im Bereich der Evangelischen Kirche nur ausnahmsweise und 

individuell vor. Das Kreuzzeichen des Pfarrers/der Pfarrerin ist beim Segen, beim Abendmahl über 

den Elementen, bei der Taufe oder sonstigen Riten verbreitet und bekannt.  
 

 

 

Gemeinsam mit  

Lektor Martin Sorge  
wollen wir uns mit  

dem „Sich Bekreuzigen“ 

auseinandersetzen. 

 
Informationen, Austausch, Übungen 

und Gedanken. 

 
Auch unsere katholischen Geschwister 

sind dazu herzlich eingeladen. 

 

Mittwoch, 28. Februar 2018 

19 Uhr 

Evangelisches Pfarrhaus Gallneukirchen,  

Hauptstraße 1 

 
 


